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Kennziffer: 2021-029-AT 

 

Das Institut für Agrartechnologie des Johann Heinrich von Thünen-Instituts, Bundesforschungsinstitut für 
Ländliche Räume, Wald und Fischerei, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet bis zum 29.02.2024  
 

eine*n wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in (w/m/d) 
 

in Teilzeit mit 50 v. H. der regelmäßigen Arbeitszeit (d.h. derzeit 19,5 Std./Woche) für die Projektkoordination 
des FNR-geförderten Forschungsprojekts ‚Wirkung von inhibiertem Ammoniumsulfat-Harnstoff (AS-HS) zur 
Erhöhung der Stickstoff-Nutzungseffizienz und Minderung von Ammoniak- und Lachgasemissionen bei der 
mineralischen Düngung (Win-N)‘.   
 
Aufgaben:  

 Koordination des Projektes gemeinsam mit dem Projektleiter 

 Vorbereitung und Organisation von Projekttreffen und Videokonferenzen 

 Erstellung und Pflege der Webseite 

 Erstellung und Koordination der Projektberichte 

 Erstellung von Präsentationen und Auswertungen 
 

Anforderungen:  

 Abgeschlossenes Universitätsstudium, vorzugsweise in einem naturwissenschaftlichen Fach (Univ.-
Diplom, M.Sc.) 

 Einschlägige Erfahrung im Projekt- und Wissenschaftsmanagement von Forschungsprojekten, 
vorzugsweise mit landwirtschaftlichem Bezug 

 Sehr gute EDV-Kenntnisse, insbesondere MS-Office  

 Erfahrung mit Datenmanagement und Datenbanken sind von Vorteil 

 Flexibilität, Teamfähigkeit, Fähigkeit zur interdisziplinären Zusammenarbeit sowie persönliches 
Engagement werden vorausgesetzt.  

 Fähigkeit zur zielorientierten, selbständigen Arbeitsweise in interdisziplinären Teams 
 
Wir bieten Ihnen eine hochinteressante Tätigkeit in der angewandten Forschung, deren Ergebnisse auch in der 
Öffentlichkeit auf großes Interesse stoßen sowie intensive interdisziplinäre und internationale 
Zusammenarbeit. 
 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). Die Zahlung des Entgelts erfolgt bei Erfüllung der persönlichen und tariflichen Voraussetzungen nach 
Entgeltgruppe 13 TVöD. 
 
Das Thünen-Institut fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und begrüßt daher 
ausdrücklich die Bewerbung von Frauen. 
 
Das Thünen-Institut sieht sich der Inklusion verpflichtet. Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung 
sind daher ausdrücklich erwünscht. Diese werden im Auswahlverfahren besonders berücksichtigt. 
 
Für fachliche Rückfragen wenden Sie sich bitte an Dr. Heinz Stichnothe (heinz.stichnothe@thuenen.de). 
 
Bewerbungen (elektronisch als ein Dokument) mit Lebenslauf, tabellarischer Übersicht des Ausbildungs- und 
Berufsweges sowie Zeugniskopien sind unter dem Kennwort 2021-029-AT-Win-N-Koordination bis zum 
08.03.2021 zu richten an: 
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at-bewerbungen@thuenen.de 
 

Johann Heinrich von Thünen-Institut 
Institut für Agrartechnologie  

Prof. Dr. Engel Hessel 
Bundesallee 47 

38116 Braunschweig 
 

Informationen nach Artikel 13 DSGVO zur Erhebung personenbezogener Daten finden Sie unter 
www.thuenen.de/datenschutzhinweis-bewerbungen. 
 


